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Mit dem forcierten Ausstieg aus der 
Kernenergie, der vom Bundestag beschlos-
sen wurde, ergeben sich für die Unterneh-
men im Markt für Kessel- und Rohrleitungs-
bau veränderte Rahmenbedingungen: 
Neben dem beschleunigten Ausstieg aus der 
Kernenergienutzung stehen Marktteilneh-
mer vor weiteren neuen Herausforderungen. 
So führt auch der Umbau der Energiewirt-
schaft in Richtung Erneuerbare Energien, 
Projektabsagen bei Steinkohlekraftwerken 
und unklare Rahmenbedingungen bei der 
Abscheidung und Speicherung von CO2 
(CCS) zu Veränderungen im zu erwartenden 
Marktvolumen.

Gleichzeitig ergeben sich im europä-
ischen Umfeld interessante Chancen für die 
deutschen Marktteilnehmer: Um die Ener-
gieversorgung langfristig sicherzustellen, 
besteht in Europa ein erheblicher Ausbau- 
und Ersatzbedarf an neuen Kraftwerken. 
Während in Westeuropa der Bedarf in erster 
Linie aufgrund von Ersatzinvestitionen für 
Kraftwerke, die das Ende ihrer Lebensdauer 
erreichen, besteht, ist in Osteuropa zusätz-
lich mit einer steigenden Stromnachfrage 
zu rechnen. Für Anlagenbauer, -planer und 
-serviceunternehmen ergeben sich durch 
diese Entwicklungen länderspezifi sch stark 
unterschiedliche Potenziale für den Markt 
für Kraftwerkskessel und -rohrleitungsbau. 

Allerdings konkurrieren nicht nur die 
europäischen Kraftwerksbauer um Aufträge, 
sondern es werden zudem neue Marktteil-
nehmer aus Asien im europäischen Markt 
erwartet. Gleichzeitig rechnen die befragten 
Anlagenbauer mit verstärkten Fusionen im 
Markt (vgl. Abbildung links).

Die aktuell fertig gestellte Studie vermit-
telt auf der Grundlage einer umfangreichen 
Befragung von Kraftwerksbetreibern, 
Anlagenbauern, Serviceunternehmen und 
weiteren Experten umfassendes Wissen 
über die Marktentwicklung von Kraftwerks-
kesseln und Rohrleitungen und beantwortet 
u.a. folgende Fragestellungen:

In welcher Weise verändert sich 
die Struktur des Kraftwerksparks in 
Deutschland und Europa?
Welche Anforderungen stellen die 
Kraftwerksbetreiber in ihren Projekten 
an Lieferanten?
Wie stellt sich die weitere Auslastung 
der Kapazitäten der Anlagenbauer dar?
Wie entwickeln sich die Preise und Um-
sätze im Markt für Kraftwerkskessel und 
Rohrleitungen?
Welche Leistungen bieten die Kraft-
werksbauer an und wie verändert sich 
das angebotene Leistungsspektrum?
Welche Technologien und Trends 
bestimmen die Energieerzeugung von 
morgen?
Wie entwickelt sich die Wettbewerbssi-
tuation im Markt für Kraftwerkskessel 
und Rohrleitungen?
Welche Chancen und Risiken erge-
ben sich aus der gegenwärtigen und 
zukünftigen Situation im deutschen und 
europäischen Kraftwerksmarkt?
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•

•

•

•

•

Absatzchancen und -risiken im deutschen 
und europäischen Kraftwerksmarkt
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Potenzialstudie

Ausgehend von der aktuellen Situation im 
deutschen und europäischen Kraftwerksmarkt und 
den zu erwartenden Entwicklungen in der Energie-
wirtschaft werden Absatzchancen und Risiken im 
Markt für Kessel- und Rohrleitungsbau dargestellt.

Hierzu erfolgt eine detaillierte Darstellung der 
einzelnen Märkte, die Prognose der entsprechenden 
Marktvolumen sowie eine Ermittlung der rele-
vanten Teilmärkte. Zusätzlich werden Wettbewer-
ber dargestellt, Strategieoptionen abgeleitet und 
Trends analysiert.

Auf Basis einer umfangreichen Befragung 
der Zielkundengruppen und einer transparenten 
Analyse der erwarteten Entwicklungen im Markt 
werden strategische und operative Entscheidungen 
von Kraftwerksbetreibern/Energieversorgern, Anla-
genbauern sowie Servicedienstleistern unterstützt 
und Empfehlungen zum Aufbau bzw. Ausbau der 
eigenen Marktposition gegeben.

Die objektive Beschreibung der Rahmenbedin-
gungen und der derzeitigen Marktgegebenheiten 
hilft, vorhandene Potenziale, aber auch die Risiken 
zu vergegenwärtigen. 

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- und 
Desk Research-Methoden ein. Im Desk Research 
werden neben umfangreichen Intra- und Internet-
Datenbank-Analysen auch bereits vorhandene 
Studien zum Thema Kraftwerksmarkt, Anlagenbau 
und Stromerzeugung/ -handel ausgewertet. Im 
Rahmen einer umfangreichen Befragung wurden 
rund 70 Interviews mit folgenden Zielgruppen 
durchgeführt:

Energieversorgungsunternehmen 
Kraftwerksbetreiber
Anlagenbauer
Serviceunternehmen
Forschungseinrichtungen, Experten, Verbände

•
•
•
•
•

Methodik

Die Potenzialstudie hilft Kraftwerksbauern und 
-planern sowie Betreibern, die zukünftigen Potenzi-
ale und Entwicklungen im deutschen und europä-
ischen Markt für Kessel und Rohrleitungen besser 
einschätzen und die eigenen Expansionsstrategien 
bzw. die eigenen Ressourcenplanungen den zukünf-
tigen Entwicklungen anpassen zu können.

Unternehmen aus dem Kraftwerksbau und 
Energieerzeuger können sich durch die Studie einen 
umfassenden Überblick über die  aktuellen Ent-
wicklungen und Planungen im Kraftwerksbau bzw. 
-retrofi t verschaffen und Beschaffungsaktivitäten 
daraufhin anpassen.

Der Nutzen ergibt sich sowohl für Vorstände 
und Geschäftsführung als auch für Strategie-, 
Unternehmens- und Konzernplanung sowie den 
Vertrieb.

An wen sich die Studie richtet
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